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Nümbrechter Veranstaltungen 
Jeden Samstag (15-18 Uhr) 
Ponywanderung
Ponys putzen und satteln, Ausritte 
durch den Wald, Picknick mit den 
Ponys, Ponys führen und kuscheln 
Veranstalter: Mandy's Hof, Nüm­
brecht Hömel Anmeldung und wei­
tere Informationen: Mandys Hof, 
Tel. Nr. 015112004438
Ab 4 Jahren. Kosten pro Kind: 35 €
Jeden Dienstag bis 08.09.2026 
(17:30-19 Uhr) Multimodale 
Stressbewältigung
Alle kennen ihn und viele leiden da­
runter - Stress. Dieser Kurs zur multi­
modalen Stressbewältigung richtet 
sich an alle, die lernen wollen, mit 
ihren alltäglichen Belastungen gelas­
sener, sicherer und damit gesünder 
umzugehen. Sei es, dass Sie bereits 
unter den Auswirkungen von Stress 
leiden oder es erst gar nicht so weit 
kommen lassen wollen. In diesem 
Kurs lernen Sie Ursachen und Aus­
wirkungen von Stress kennen und 
entwickeln Lösungen zur Behebung 
Ihrer Belastungen. Der Kurs ist nach 
Paragraph 20 SGB V zertifiziert und 
wird von den Krankenkassen be­
zuschusst. Weitere Informationen: 
https://dr-becker- physiogym.de. 
Veranstalter: Dr. Becker PhysioGym
Veranstaltungsort: 
Dr. Becker PhysioGym
Jeden Donnerstag (10 Uhr) Wal-
king mit dem SGV Abteilung 
Homburger Land
Jeden Donnerstag um zehn, sieht 
man uns im Walde geh'n. Das Wet­
ter ist uns einerlei, denn wir sind alle 
gern dabei. Wer sich gerne in frischer 
Luft bewegen möchte,
ist herzlich willkommen. Nur bei 
Gewitter laufen wir nicht. Ansprech­
partner: Maria Breyer, 
Tel.: 0173/2506208
Veranstalter: SGV Abteilung Hom­
burger Land
Treffpunkt: Nümbrecht-Elsenroth, 
Kreuzheide 1 (Sportzentrum Kreuz­
heide)
Bis 24.01.2027 - Geschichte(n) 
erleben 2 auf Schloss Homburg
PLAYMOBIL Diorama Artist Oli-
ver Schaffer
Kleine Figuren erzählen große Ge­
schichten! Das 100-jährige Jubiläum 
des Museums auf Schloss Homburg 

wird mit einer großen Sonderaus­
stellung gefeiert. In faszinierenden 
Miniaturwelten werden regionale 
Geschichte und Geschichten rund 
um Schloss Homburg lebendig: vom 
Alltag auf einer mittelalterlichen 
Burg über spannende Entwicklun­
gen in der Region bis hin zur heuti­
gen Nutzung des Schlosses als Mu­
seum. Historische Szenen, unzählige 
Figuren und liebevolle Details laden 
Groß und Klein zum Entdecken ein. 
Gestaltet wurde die Ausstellung 
erneut gemeinsam mit dem PLAY­
MOBIL-Künstler Oliver Schaffer aus 
Hamburg, der mit seinen einzigar­
tigen Miniaturwelten bereits 2019 
mit der Ausstellung "Geschichte(n) 
Erleben" viele Besucher begeistert 
hat.
Weitere Informationen: www.
schloss-homburg.de Veranstalter: 
Museum und Forum Schloss Hom­
burg
Veranstaltungsort: Museum und Fo­
rum Schloss Homburg
15.08.2026 (14 Uhr) Nümbrecht 
kennenlernen
Wir möchten den Nümbrechter Gäs­
ten unser schönes Homburger Länd­
chen zeigen. Das geht nun auch mit 
Linie 6 + 7 des Nümbrechter Bürger 
Busses. Jeden Samstag um 14 Uhr 
ab der Haltestelle Gouvieux-Straße 
vor dem REWE-Markt startet die 
"Dörfer-Tour" mit Erläuterungen 
über Nümbrecht und die kleinen 
Nebenorte. Die Kosten pro Person 
belaufen sich auf 8 € für Kurkarten-
Inhaber wird der Fahrpreis auf 6,50 
€ ermäßigt. Aufgrund der begrenz­
ten Plätze im Bus ist eine Anmeldung 
bis Donnerstag vor der Tour in der 
Touristinfo Nümbrecht notwendig 
(Tel.: 02293- 302302). Veranstalter: 
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
17.08.2026-21.09.2026 Zerti-
fizierter Pflegekurs (§ 45 Abs. 2 
SGB XI) für Angehörige und ehren­
amtliche Pflegepersonen in Nüm­
brecht. 7 Schulungsabende in der 
Zeit vom 17.08.2026 - 21.09.2026. 
Anmeldung bis 10.08.2026 bei Petra 
Hein. Senioren - und Pflegeberatung 
der Gemeinde Nümbrecht, Telefon: 
02293/302-152, E-Mail: petra.
hein@nuembrecht.de, max. 15 Teil­
nehmer, kostenlos.

Der Pflegekurs beinhaltet folgende 
Themen:
•	 17.08.2026 Finanzierung und 

Pflege: Senioren und Pflege­
beratung der Gemeinde Nüm­
brecht Rathaus, Hauptstr. 16, 
Nümbrecht, 17-18:30 Uhr

•	 24.08.2026 Hilfe zur Körperpfle­
ge Diakoniestation Nümbrecht, 
ev. Gemeindehaus, Hauptstr. 
51a, Nümbrecht, 17-18:30 Uhr

•	 31.08.2026 Mobilisierung, La­
gerung und Transfer Amb. Pfle­
gedienst Walter, Lindchenweg 1, 
Nümbrecht, 17-18:30 Uhr

•	 07.09.2026 Bewältigung von 
BelastungsfaktorenAlzheimer­
gesellschaft im Bergischen 
Land e.V. Pflegedienst Sternta­
ler, Gouvieuxstr. 11, Nümbrecht, 
17-18:30 Uhr

•	 08.09.2026 Bewältigung von 
BelastungsfaktorenAlzheimer­
gesellschaft im Bergischen 
Land e.V. Pflegedienst Sternta­
ler, Gouvieuxstr. 11, Nümbrecht, 
17-18:30 Uhr

•	 14.09.2026 Vereinbarkeit Beruf 
und PflegeSenioren- und Pflege­
beratung, Rathaus, Hauptstr. 16, 
Nümbrecht, 17-18:30 Uhr

•	 21.09.2026 Grundlagen des 
Betreuungsrechts und Vorsorge­
vollmacht Senioren- und Pflege­
beratung, Rathaus, Hauptstr. 16, 
Nümbrecht, 17-18:30 Uhr

Veranstalter: Gemeinde Nüm­
brecht
Veranstaltungsort: siehe o.g. 
Termine
19.08.2026 (11-15 Uhr) Ferien-
Werkstatt: SpieleWerkstatt
FerienWerkstatt für Kinder zwischen 
6 und 10 Jahren. www.schloss-hom­
burg.de Veranstalter: Museum und 
Forum Schloss Homburg Veranstal­
tungsort: Museum Schloss Homburg
21.08.2026 Pony-Detektive
14:30-17 Uhr: Das große Rätsel vom 
verschwundenen Hufeisen
Programm: Die Kinder erwartet ein 
spannendes und spielerisches Detek­
tiv-Abenteuer mit Rätselrallye quer 
über den Hof, versteckte Hinweise 
finden und Spuren lesen, Botschaf­
ten entschlüsseln und Ponywissen 
einsetzen sowie Teamaufgaben, 
die Mut, Köpfchen und Zusammen­

arbeit fordern. Am Ende, wenn das 
Hufeisen gefunden wird, gibt es eine 
Überraschung.
Kosten: 25,- €/Kind (Kuchen und Ge­
tränke inkl.)
Weitere Informationen: 
www.pferdehof-mildsiefen.de, 
aj@pferdehof-mildsiefen.de oder 
Tel.: 0179 - 6034671
Veranstalter: Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort: Pferdehof Mild­
siefen, Andrea Jonas, Mildsiefen 11, 
51588 Nümbrecht
21. & 22.08.2026 
1. Nümbrechter Weinfest
Das erste Nümbrechter Weinfest 
findet am 21. und 22. August auf 
dem Schulcampus Nümbrecht statt, 
der Eintritt ist frei. Besucher erwartet 
eine große Auswahl an Weinen aus 
verschiedenen deutschen Anbau­
gebieten sowie ein vielfältiges kuli­
narisches Angebot. Geöffnet ist das 
Weinfest am Freitag von 17 bis 24 
Uhr und am Samstag von 15 bis 24 
Uhr. Die feierliche Eröffnung erfolgt 
am Freitag um 17 Uhr durch Bürger­
meister Thomas Hellbusch.
Weitere Infos: 
www.gh-weinfest.de
Veranstalter: Veranstaltungsbüro 
Grote & Hiller
22.08. bis 30.08.2026 Bergische 
Radwoche
Im August heißt es: Rauf aufs Rad 
und das Bergische neu entdecken.
Die erste Bergische Radwoche lädt 
dazu ein, die Region aktiv zu erleben 
- eine ganze Woche rund ums Rad­
fahren, Erleben und Natur genießen 
im Bergischen.
Ob gemütlich, genussvoll oder sport­
lich - die Bergische Radwoche bietet 
vielfältige Möglichkeiten für jeden 
Geschmack.
Alle aktuellen Informationen gibt 
es auf www.bergische-radwoche.de
Seien Sie dabei und genießen Sie 
das Bergische von seiner schönsten 
Seite.
Veranstalter: Das Bergische
22.08.2026 Nümbrecht kennen-
lernen
14 Uhr: Wir möchten den Nüm­
brechter Gästen unser schönes 
Homburger Ländchen zeigen. Das 
geht nun auch mit Linie 6 + 7 des 
Nümbrechter Bürger Busses.
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Regelmäßige Veranstaltun-
gen mit dem Kneipp-Verein 
Bewegungsschule für Ältere
Jeden Montag, 15 - 16 Uhr, im En­
gelsstift, Cafeteria, Christel Blum: 
02293/2942
Fit im Kopf, Power für die grau-
en Zellen
Jeden 2. Dienstag im Monat, 10 - 
11:15 Uhr, Volksbank Oberberg, 
Gerda Kohlmann: 02293/7389
Kegeln: Gut Holz! Auf alle Neu-
ne?
Jeden 3. Dienstag im Monat, 15 - 
17 Uhr im Parkhotel, Dieter Schmidt: 

02293/815056
Singen in fröhlicher Runde
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30 
- 16 Uhr, Engelsstift, Cafeteria, Erika 
Thade: 02293/9099860
Klönen
Am letzten Freitag im Monat, 
15 - 17 Uhr, im Parkhotel, 
Ulrike Rosenbleck: 
02293/815738
Workshops
Nanja Schriever - Sommer: 
02293/ 901950

Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die "Dörfer-
Tour" mit Erläuterungen über Nüm­
brecht und die kleinen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf 8 €, für Kurkarten-Inhaber wird 
der Fahrpreis auf 6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners­
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger 
Bus e.V.
24.08.2026-28.08.2026 Ferien-
zauber auf dem Pferdehof Mildsie­
fen
Der Pferdehof Mildsiefen öffnet 
seine Tore für eine unvergessliche 
Erlebniswoche voller Bewegung, Na­
tur und tierischer Freundschaft! Die 
Kinder verbringen spannende Tage 
auf dem Hof, erleben echtes Stall­
leben und dürfen vieles selbst aus­
probieren. Jeden Tag werden neue 
Highlights und Aktivitäten rund ums 
Pferd angeboten. Sie erleben echte 
Natur, übernehmen Verantwortung, 
spüren tierische Nähe und wachsen 
jeden Tag über sich hinaus. Eine Wo­
che voller kleiner Erfolge, strahlender 
Augen und wunderschöner Momen­
te - einfach Ferien, wie Kinder sie 
lieben.
Programm: Die Kinder dürfen die 
Pferde pflegen, bürsten und versor­
gen. Pferde führen und spielerisch 
den Umgang erlernen, reiten, vol­
tigieren und Kutsche fahren. Außer­
dem dürfen sie Bewegungs- und 
Geschicklichkeitsspiele ohne Pferd 
erleben, kreative Bastelaktionen 
rund ums Pferd machen und bei vie­
len weiteren Überraschungsaktionen 
mitmachen. Der Mix aus Pferdezeit, 
kreativen Angeboten, Naturerlebnis­
sen und freiem Spielen sorgt dafür, 
dass keine Langeweile aufkommt. 
Am letzten Tag feiern wir gemein­
sam den gelungenen Abschluss der 
Ferienwoche: Jedes Kind erhält eine 
Urkunde als Erinnerung an die tolle 
Zeit und zusätzlich wartet eine klei­
ne Überraschung, die die Kinder mit 
nach Hause nehmen dürfen.
Datum: Montag bis Freitag, 24.-
28.08.2026, jeweils von 14 - 17 Uhr
Kosten: 195 €/Kind (Snacks und Ge­
tränke inkl.)
Weitere Informationen: 

www.pferdehof-mildsiefen.de, 
aj@pferdehof-mildsiefen.de oder 
Tel.: 0179 - 6034671
Veranstalter: Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort: Pferdehof Mild­
siefen, Andrea Jonas, Mildsiefen 11, 
51588 Nümbrecht
25.08.2026 GoFinance! - Dein 
Start in die Finanzwelt
9 - 16 Uhr (Ferien-Workshop für 
Jugendliche)
Interaktiver Workshop rund um Geld 
und Finanzen mit den Themen bar­
geldloser Zahlungsverkehr, sicherer 
Umgang mit Geld (analog und digi­
tal), Spar- und Anlagemöglichkeiten, 
Finanzierungsarten sowie Vorsorge 
und Absicherung. Praxisnahe Übun­
gen und Orientierung ohne Produkt­
verkauf.
Wichtiger Hinweis: Alle Veranstal­
tungen werden im Rahmen unseres 
sozialen Engagements angeboten 
und dienen ausschließlich der fi­
nanziellen Bildung. Die Workshops 
sind werbefrei und produktneutral. 
Es findet weder ein Produktverkauf 
noch eine individuelle Finanzbera­
tung statt.
Kosten: kostenfrei
Zielgruppe: Jugendliche (13-18 
Jahre)
Weitere Informationen und Anmel­
dung online unter: 
www.vb-oberberg.de
Veranstalter: Volksbank Oberberg eG
Veranstaltungsort: Volksbank Ober­
berg eG
(Hauptstelle Wiehl oder Niederlas­
sungen)
26.08.2026 FerienWerkstatt: 
Ritterschule
11-13 Uhr: FerienWerkstatt für Kin­
der zwischen 6 und 10 Jahren
www.schloss-homburg.de
Veranstalter: Museum und Forum 
Schloss Homburg
Veranstaltungsort: Museum Schloss 
Homburg
29.08.2026 Nümbrecht kennen-
lernen
14 Uhr: Wir möchten den Nüm­
brechter Gästen unser schönes 
Homburger Ländchen zeigen. Das 
geht nun auch mit Linie 6 + 7 des 
Nümbrechter Bürger Busses.
Jeden Samstag um 14 Uhr ab der 
Haltestelle Gouvieux-Straße vor dem 
REWE-Markt startet die "Dörfer-
Tour" mit Erläuterungen über Nüm­
brecht und die kleinen Nebenorte.

Die Kosten pro Person belaufen sich 
auf 8 €, für Kurkarten-Inhaber wird 
der Fahrpreis auf 6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze im 
Bus ist eine Anmeldung bis Donners­
tag vor der Tour in der Touristinfo 
Nümbrecht notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter: Nümbrechter Bürger 
Bus e.V.
29.08.2026 Dorffest Marien-
berghausen
Weitere Informationen auf www.
hotelzuraltenpost.com oder telefo­
nisch 02293 - 91180
Veranstalter: Hotel Zur Alten Post, 
Marienberghausen
Veranstaltungsort: Hotel Zur Alten 
Post, Marienberghausen
30.08.2026 Brettspiele Café
Ab 15 Uhr in der "Teestube" Nüm­
brecht-Bierenbachtal
Jeden letzten Sonntag im Monat!
Für Menschen jeden Alters, die Lust 
haben, gemeinsam zu spielen. Es 
gibt zahlreiche neue & alte spiele, 
nette Mitspieler sowie leckere Ge­
tränke.
Eintritt frei!
Veranstalter: Kultur in der Kapelle
Veranstaltungsort: Kultur in der Ka­
pelle, Freibadstr. 1, Nümbrecht-Bier­
enbachtal
30.08.2026 Autofreier Sonntag
9 - 18 Uhr: Auf einer Rundstrecke 

zwischen Nümbrecht und Waldbröl 
kann man wieder Rad fahren, wan­
dern oder walken.
Start-/Ziel: Berufsgenossenschaft 
Nümbrecht
Parkplatz: Berufsgenossenschaft 
Bitzenweg Veranstalter: Gemeinde 
Nümbrecht und Stadt Waldbröl
Veranstaltungsort: Nümbrecht - 
Waldbröl
31.08.2026 Pferdeerlebnistag
14:30-17 Uhr: Abenteuer für kleine 
Pferdefreunde
Die Kinder begeben sich auf eine 
spannende Reise in die Welt der 
Pferde. Ein unvergessliches Erlebnis 
voller Action, Spaß und tierischer 
Freude. Die kleinen Pferdefreunde 
streicheln und putzen die Pferde, 
dürfen sich während der kleinen 
Reitrunden wie echte Reiter fühlen 
und als Highlight mit dem Shetland­
pony Vivi und ihrem Sulky mitfahren. 
Außerdem gibt es Spiele und Aktivi­
täten rund ums Pferd.
Kosten: 25 €/Kind (Kuchen und Ge­
tränke inkl.)
Weitere Informationen: 
www.pferdehof-mildsiefen.de, 
aj@pferdehof-mildsiefen.de oder 
Tel.: 0179 - 6034671
Veranstalter: Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort: Pferdehof Mild­
siefen, Andrea Jonas, Mildsiefen 11, 
51588 Nümbrecht
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Veranstaltungen der  
Senioren-Insel Nümbrecht
Initiative Nümbrechter Senioren gegen  
Einsamkeit für Lebensfreude

"Natürliche Intelligenz - 
letzter Versuch"
Kabarett mit Robert Griess am 18. Septem-
ber im Kursaal

Kaffeestunde für die Seniorin-
nen und Senioren der Gemeinde 
Nümbrecht in der Cafeteria des 
Ernst-Christoffel-Hauses
Wann: Jeden ersten Dienstag im 
Monat, 15 bis 16:30 Uhr.
Wir wünschen Ihnen einen ent­
spannten Nachmittag.
Kontaktperson: Karin Jehnes, Tel. 
02293 / 80122
Veranstalter: Senioren-INSEL Nüm­
brecht
Veranstaltungsort: Ernst-Christoffel-
Haus,
Nümbrecht, Höhenstraße 4-8
Die Veranstaltung ist für alle zugäng­
lich, der Eintritt ist frei.
Stricken und Häkeln
Wir treffen uns zum Stricken, Häkeln 
und Plaudern.
Wann: Jeden ersten Mittwoch im 
Monat, von 14 bis 16 Uhr
Kontaktperson: Maria Mispelkamp, 
Tel. 02293 / 908240
Veranstalter: Senioren-INSEL Nüm-
brecht
Veranstaltungsort: Senioren-Büro 
(hinter dem Rathaus), Nümbrecht, 
Hauptstraße 16
Die Senioren-INSEL wünscht viel 
Freude und Erfolg.
Spiele-Nachmittag für Senio-
rinnen und Senioren ab sofort 
in der Cafeteria im Engelsstift 
Nümbrecht
Neu! Wir bieten zwei Spielnach­
mittage pro Monat an. Jetzt in einer 
behaglichen Umgebung, in der Ca­
feteria im Engelsstift.
Wann: Jeden 2. und 4. Freitag im 
Monat
Am 14. und 28. August jeweils von 
15:30 bis 17:30 Uhr.
Kontaktpersonen: Steffi Korf und Jür­
gen Jung, Tel.015115665016
Veranstalter: Senioren-INSEL Nüm-
brecht
Veranstaltungsort: Cafeteria im En­
gelsstift Nümbrecht, Jakob-Engels-
Straße 4
Unsere Steffi und unser Jürgen freu­
en sich auf Ihren Besuch. Es werden 

verschiedene Spiele, entsprechend 
den Interessen der anwesenden Teil­
nehmer, angeboten. Zum Beispiel: 
Mensch ärgere dich nicht, Karten­
spiele, Rommé Cup und vieles mehr.
Die Veranstaltung ist öffentlich, der 
Eintritt ist kostenfrei.
Tanzveranstaltung in der "Tanz-
bar" im Parkhotel Nümbrecht
Ob Tango, Walzer oder Disco Fox, für 
jeden ist etwas Passendes dabei.
Wann: Jeden dritten Donnerstag 
im Monat, 20. August von 15 bis 
17 Uhr.
Telefonische Anmeldung ist unbe­
dingt erforderlich.
Kontaktperson: Heinz-Jürgen Nau­
joks, Tel. 02293 / 2219
Veranstalter: Senioren-INSEL Nüm-
brecht
Veranstaltungsort: Parkhotel Nüm-
brecht, Parkstraße 3.
Die Veranstaltung ist offen für alle, 
der Eintritt ist kostenlos.
Kegeln im Parkhotel Nümbrecht
Wann: Jeden letzten Dienstag im 
Monat, 25. August von 16 bis 18 Uhr
Kontaktperson: Wendel Mispelkamp, 
02293 / 908240
Veranstalter: Senioren-INSEL Nüm-
brecht
Veranstaltungsort: Parkhotel Nüm-
brecht, Parkstraße 3
Kosten: Gebühren für die Kegel­
bahn zusätzlich zu den Getränken
Die Senioren-INSEL wünscht viel 
Vergnügen, "Gut Holz" und einen 
unterhaltsamen Nachmittag.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Bitte melden Sie sich aus organisa­
torischen Gründen zu den Veranstal­
tungen telefonisch bei den Kontakt­
personen an.

© Robert Griess

Wahrscheinlich das letzte Kabarett­
programm der Menschheitsgeschich­
te, das komplett ohne Künstliche 
Intelligenz (KI) entstanden ist. Kein 
Google, kein Tinder, kein Metaverse. 
Allein deshalb sollten Sie es sich an­
sehen! Nicht erst seit ChatGPT ist 
die Natürliche Intelligenz genauso 
vom Aussterben bedroht wie Leo­
parden, Wale und Altenpflegerin­
nen. Es gibt 25 Milliarden Hühner 
auf der Welt, aber nur noch 1.000 
Berggorillas. Unsere Kinder werden 
immer dümmer, Erwachsene laufen 
Populisten hinterher und Influencer 
verwechseln die Zahl ihrer Follower 
mit ihrem IQ. Wer möchte ange­
sichts der grassierenden Dummheit 
mancher Politiker, Nachbarn und US-
Präsidenten nicht ständig ausrufen: 
"Herr, schmeiß Hirn vom Himmel!"
Robert Griess mobilisiert noch ein­
mal alle Reserven der Natürlichen 
Intelligenz und zieht Bilanz: Kreative 
Schöpfungen wie Musik, Sprachen 

und das Kamasutra stehen Defizi­
ten wie Kriegen, Trump und TikTok 
gegenüber. Griess gibt so lustige 
wie überraschende Antworten auf 
die großen Fragen: Hat Gott uns 
erschaffen oder ist Gott die erste 
von Menschen erfundene KI, die 
allmächtig wurde? Wie wollen wir 
leben, wer wollen wir sein? Am Ende 
müssen sich Analoge Oldies und Di­
gital Natives im Publikum bekennen: 
Wären sie lieber ein rundumversorg­
tes Huhn in einer Legebatterie oder 
einer der letzten, vom Aussterben 
bedrohten Berggorillas in Freiheit?
Beginn der Veranstaltung ist am 18. 
September im Kursaal / Parkhotel 
Nümbrecht um 20 Uhr, Einlass um 
19:30 Uhr.
Eintrittskarte: 29 Euro, Abend-
kasse: 30 Euro Eintrittskarten er­
halten Sie auf https://www.bergisch-
live.de
direkt zum Selbstausdruck oder bei 
der Touristinfo Nümbrecht im Rat­
haus (Tel: 02293-302302, E-Mail: 
touristinfo@nuembrecht.de)
Übrigens erreichen Sie die Kabarett­
veranstaltung auch bequem und um­
weltfreundlich mit dem Fahrdienst-
Angebot der OVAG - dem Monti. 
Monti ist für Sie in der Gemeinde 
Nümbrecht, im Stadtgebiet Wiehl 
und Marienheide unterwegs. Weitere 
Informationen und eine Haltestellen­
übersicht erhalten Sie unter 
www.ovag-monti.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur 
GmbH in Zusammenarbeit mit dem 
Förderkreis Kultur
Veranstaltungsort: Parkhotel Nüm-
brecht (Kursaal)
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22. Autofreier Sonntag: Nümbrecht - Waldbröl
Am 30. August verwandelt sich die 
malerische Strecke zwischen Nüm-
brecht und Waldbröl bereits zum 
22. Mal in einen lebendige Erleb­
nisrundkurs - ganz ohne Autos, dafür 
mit umso mehr Raum für Bewegung, 
Begegnung und Lebensfreude. Von 9 
bis 18 Uhr gehört die Straße ganz 
Ihnen: Ob auf dem Fahrrad, zu Fuß, auf 
Rollschuhen oder mit Walkingstöcken 
- genießen Sie die Freiheit, die frische 
Luft und die sanft hügelige Landschaft 
des Bergischen Landes in ihrer schöns­
ten Form.
Lassen Sie sich treiben, entdecken Sie 
die Strecke in Ihrem eigenen Tempo 
und erleben Sie die besondere Atmo­
sphäre, wenn sich die Region von ihrer 
entspannten und gastfreundlichen Sei­
te zeigt.
Unterwegs laden vier liebevoll ge-
staltete Verpflegungsstationen in 
Nümbrecht (bei der Berufsgenossen­
schaft), Hömel, Drinsahl und Waldbröl-
Bohlenhagen zum Verweilen ein. 
Hier können Sie nicht nur neue Ener­
gie tanken, sondern auch ins Gespräch 
kommen, lachen und das Gemein­
schaftsgefühl genießen.
Vergessen Sie nicht, Ihre Teilnehmer-
karte abstempeln zu lassen - sie ist 
Ihr Ticket zur großen Verlosung mit 
attraktiven Gewinnen.
Der Tag startet feierlich: Um 9:30 Uhr 
beginnt die offizielle Eröffnung 
in Waldbröl-Bohlenhagen - ein 
stimmungsvoller Auftakt für einen 
ganz besonderen Tag. Vertreterinnen 
und Vertreter der Gemeinde Nümb­
recht sowie der Stadt Waldbröl heißen 

Sie herzlich willkommen. Auch Gabi 
Wilhelm, Geschäftsführerin der Tou­
rismusorganisation "Das Bergische", 
wird einige einladende Worte an die 
Gäste richten.
Direkt im Anschluss folgt ein beson­
deres Highlight: Um 10 Uhr lädt 
der beliebte Fahrradgottesdienst 
dazu ein, Inspiration und Besinnlichkeit 
auf ganz besondere Weise zu erleben.
Damit Sie Ihre Tour unbeschwert ge­
nießen können, steht Ihnen bei Be­
darf kompetente Hilfe zur Seite: In 
Waldbröl-Bohlenhagen steht Ihnen 
das Team von Zweiradmeister mit 
kompetenter Beratung und zuverläs­
sigem Service zur Seite. In Nümbrecht 
(an der BG) unterstützt Sie das Team 
des Udo's Fahrradshops ebenfalls 
mit Rat und Tat. Außerdem freut sich 
die Tourismusorganisation "Das Bergi­
sche" auf Ihren Besuch am Infostand. 
Für Ihre Sicherheit sorgen engagierte 
Kräfte des DRK (Standort: Verpfle­
gungsstationen Nümbrecht und Drin­
sahl) sowie zahlreiche Helferinnen und 
Helfer entlang der gesamten Strecke.
Mitmachen lohnt sich - die große 
Verlosung wartet.
Freuen Sie sich auf eine Vielzahl attrak­
tiver Preise für Groß und Klein: Kinder 
können sich auf Gutscheine für Fahr­
radausrüstung oder Badespaß freuen, 
Erwachsene unter anderem auf kultu­
relle Erlebnisse, kulinarische Highlights 
und entspannte Auszeiten im Bergi­
schen Land. Ein ganz besonderes Extra 
erwartet Gruppen: Ein gemeinsamer 
Besuch im Naturerlebnispark Panar­
bora für bis zu 15 Personen.

Kleiner Tipp für alle Fahrradfans: Vom 
22. bis 30. August findet erstmals die 
Bergische Radwoche statt. Freuen 
Sie sich auf abwechslungsreiche Tou­
ren und die Möglichkeit, das Bergische 
Land auf zwei Rädern ganz neu zu ent­
decken.
Weitere Informationen und Touren 
finden Sie unter 
www.bergische-radwoche.de.
Sichern Sie sich Ihre Stempelkarte 
schon vorab in der Touristinfo Nümb­
recht oder bei "Wir für Waldbröl 
GmbH" - und starten Sie bestens vor­
bereitet in diesen sportlichen Tag.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen engagierten Helferinnen 
und Helfern - darunter das THW 
Waldbröl, die Freiwillige Feuerwehr, der 
CVJM Nümbrecht sowie die Bauhöfe 
und Dorfgemeinschaften, die mit viel 

Einsatz für einen reibungslosen Ablauf 
und beste Verpflegung sorgen.
Ebenso danken wir unseren groß-
zügigen Sponsoren, darunter die 
Sparkasse Gummersbach, die Ge­
meindewerke Nümbrecht, das Park­
hotel Nümbrecht, die Erzquell Braue­
rei Bielstein, Zweiradmeister, BALNEO 
Waldbröl, Panarbora, Schwimmbad 
ELEMENT Nümbrecht, Wir für Waldbröl 
GmbH, der Marktstadt Waldbröl und 
der Nümbrechter Kur GmbH, die dieses 
besondere Event möglich machen.
Weitere Informationen sowie alle 
Straßensperrungen und Umlei-
tungen finden Sie unter: 
www.autofreier-sonntag.info.
Kommen Sie vorbei und erleben Sie 
einen Tag voller Bewegung, Genuss 
und herzlicher Begegnungen - 
wir freuen uns auf Sie.

Foto: Nümbrechter Kur GmbH
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PROGRAMM HERBST�/�WINTER 2026
NÜMBRECHT, TEIL 1 Volkshochschule

Oberberg

  GESELLSCHAFT, UMWELT
Pilzseminar für Einsteiger
B2607001, Achim Falkenroth
Samstag, 19.09.2026, 9:00�–�17:00 Uhr 
Nümbrecht, Biologische Station Oberberg, 
Landschaftshaus, Schloss
Gebühr: 43,00 EUR 

Ökologische Pilzwanderung 
zum Wochenausklang
B2607003, Achim Falkenroth
Freitag, 02.10.2026, 16:00�–�19:00 Uhr 
Nümbrecht, PKW-Parkplatz 
hinter Holsteins Mühle
Gebühr: 16,00 EUR 

Mit Kindern die Natur erleben – 
Outdoorfortbildung für Kindertagespfl ege-
personen
B2607005, Sabine Bach
Freitag, 09.10.2026, 9:00�–�14:30 Uhr 
Nümbrecht, Biologische Station Oberberg, 
Landschaftshaus, Schloss
Gebühr: 47,00 EUR

Kreative Klimabildung 
mit der KlimaBilderBox
B2607004, Dr. Carolin Stangier
Mittwoch, 14.10.2026, 9:00�–�15:30 Uhr 
Nümbrecht, Biologische Station Oberberg, 
Landschaftshaus, Schloss
gebührenfrei 

Pilzseminar für Einsteiger
B2607002, Achim Falkenroth
Samstag, 17.10.2026, 9:00�–�17:00 Uhr 
Nümbrecht, Biologische Station Oberberg, 
Landschaftshaus, Schloss
Gebühr: 43,00 EUR

 ELTERN, FAMILIE
Prüfungsangst verstehen und bewältigen
B2607854, Tanina Mirabella
Dienstag, 06.10.2026, 18:00�–�19:30 Uhr 
Nümbrecht, VHS-Akademie auf dem Campus 
Nümbrecht Raum 2
Gebühr: 10,00 EUR 

Richtig Lernen – Wie Ihr Kind am besten 
lernt und Hausaufgaben macht
B2607855, Tanina Mirabella
Dienstag, 03.11.2026, 18:00�–�19:30 Uhr 
Nümbrecht, VHS-Akademie auf dem Campus 
Nümbrecht Raum 2
Gebühr: 10,00 EUR

 KULTUR, KREATIVITÄT
Kunst im Dialog 1
B2613050, Ulrike Stausberg
Donnerstag, 17.09.2026, 18:00�–�20:00 Uhr,
Haus der Kunst Nümbrecht, 
Jakob-Engels-Straße 2a
gebührenfrei

Häkeln ist altmodisch? Nöö! 
Häkelbasiskurs
B2607770, Andrea Bitti
Dienstag, 06.10.2026, 09:30�–�11:30 Uhr 
Nümbrecht, VHS-Akademie 
auf dem Campus Nümbrecht Raum 1
Gebühr: 22,00 EUR

Häkeln ist altmodisch? Nöö! 
Häkelbasiskurs
B2607772, Andrea Bitti
Dienstag, 17.11.2026, 09:30�–�11:30 Uhr 
Nümbrecht, VHS-Akademie 
auf dem Campus Nümbrecht Raum 1
Gebühr: 22,00 EUR

    SPRACHEN
Englisch B1 mit guten Vorkenntnissen
B2607259, Juliane von Scheidt
Beginn: 07.09.2026, montags, 
18:00�–�19:30 Uhr, 12 Termine 
Nümbrecht, Selbstlernzentrum 
im Schulcampus, Mateh-Yehuda-Str. 7
Gebühr: 110,00 EUR 

  BERUF, DIGITALES, 
FINANZEN

Smartphone�–�
Grundkurs für Seniorinnen und Senioren
B2607381, Rudolf Lucas
Beginn: 06.11.2026, 
freitags, 13:30�–�15:30 Uhr, 4 Termine 
Ort stand zum Redaktionsschluss noch nicht 
fest und wird noch bekanntgegeben

Gebühr: 57,00 EUR  GESUNDHEIT, ENTSPANNUNG 
UND BEWEGUNG

Wirbelsäulengymnastik
B2607562, Andrea Detlo� 
Beginn: 31.08.2026, 
montags, 18:30�–�19:30 Uhr, 12 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 52,00 EUR 

Wirbelsäulengymnastik
B2607563, Andrea Detlo� 
Beginn: 31.08.2026, 
montags, 19:30�–�20:30 Uhr, 12 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 52,00 EUR 

Wirbelsäulengymnastik
B2607564, Andrea Detlo� 
Beginn: 02.09.2026, 
mittwochs, 18:30�–�19:15 Uhr, 12 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 39,00 EUR 

Rückengymnastik
B2607581, Werner Voß
Beginn: 03.09.2026, 
donnerstags, 09:00�–�10:00 Uhr, 13 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 70,00 EUR 
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PROGRAMM HERBST�/�WINTER 2026
NÜMBRECHT, TEIL 2 Volkshochschule

Oberberg

Weitere Kurse in anderen Kommunen 
fi nden Sie unter:
https://www.vhs-oberberg.de

Rückengymnastik
B2607583, Werner Voß
Beginn: 03.09.2026, donnerstags, 
10:00�–�11:00 Uhr, 13 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 70,00 EUR 

Pilates und Co: Kraft, Beweglichkeit und 
Körperwahrnehmung trainieren
B2607570, Beate Seinsche
Beginn: 07.09.2026, 
montags, 17:00�–�18:00 Uhr, 12 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 64,00 EUR 

Pilates und Co: Kraft, Beweglichkeit und 
Körperwahrnehmung trainieren
B2607571, Beate Seinsche
Beginn: 07.09.2026, 
montags, 18:00�–�19:00 Uhr, 12 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 64,00 EUR 

Jetzt lernen wir doch noch tanzen: 
Gesellschaftstanz für Paare 
(ohne Vorkenntnisse)
B2607660, Gabriele Polzin
Beginn: 07.09.2026, 
montags, 19:45�–�20:45 Uhr, 4 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 37,00 EUR 

Discofox Grundkurs für Paare 
(ohne Vorkenntnisse)
B2607661, Gabriele Polzin
Beginn: 07.09.2026, 
montags, 20:45�–�21:45 Uhr, 4 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 37,00 EUR 

Latin-Dance-Fitness – Ein dynamisches 
Tanz- und Ganzkörpertraining
B2607653, Uta Riethig
Beginn: 08.09.2026, 
dienstags, 19:15�–�20:15 Uhr, 11 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 47,00 EUR 

LINE DANCE kennen und lieben  lernen – 
ein Tanzkurs für Neueinsteigende
B2607655, Martina Ripke
Beginn: 09.09.2026, 
mittwochs, 10:00�–�11:30 Uhr, 11 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 71,00 EUR 
  
Latin-Dance-Fitness am Vormittag�–�
Ein dynamisches Tanz- 
und Ganzkörpertraining
B2607651, Uta Riethig
Beginn: 11.09.2026, 
freitags, 09:00�–�10:00 Uhr, 11 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 47,00 EUR 

Qigong�–�Bewegung�–�Atmung�–�Entspannung
B2607568, Felix Macht
Beginn: 17.09.2026, 
donnerstags, 17:45�–�18:45 Uhr, 10 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 54,00 EUR 

Yoga-Fitness
B2607553, Susanne Bockemühl
Beginn: 05.10.2026, 
montags, 17:30�–�19:00 Uhr, 10 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 64,00 EUR 

Jetzt lernen wir doch noch tanzen: 
Gesellschaftstanz für Paare – 
AUFBAUKURS
B2607662, Gabriele Polzin
Beginn: 02.11.2026, 
montags, 19:45�–�20:45 Uhr, 4 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 37,00 EUR 

Discofox für Paare�–�AUFBAUKURS
B2607663, Gabriele Polzin
Beginn: 02.11.2026, 
montags, 20:45�–�21:45 Uhr, 4 Termine 
Nümbrecht, Dorfhaus Gaderoth
Gebühr: 37,00 EUR 
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Sprechstunde des  
Bürgermeisters
Die Bürgersprechstunde ermöglicht 
Ihnen eine Gesprächszeit mit dem 
Bürgermeister ohne vorherige An­
meldung.
Diese finden wie folgt statt:
Dienstag, 15.09.2026	
17.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 17.11.2026 	
17.00 - 18.00 Uhr
Die Termine sind auch auf der Home­
page der Gemeinde Nümbrecht zu 
finden. (www.nuembrecht.de).

Der nächste Termin ist am
Dienstag, 15.09.2026 im Rat-
haus (Büro des Bürgermeisters)
Selbstverständlich stehe ich Ihnen 
davon unabhängig nach vorheriger 
Terminvereinbarung 
(Tel.: 02293/302-101 - Sekretariat) 
jederzeit gerne zur Verfügung.
Ich lade Sie herzlich ein.
Ihr 
Thomas Hellbusch
Bürgermeister

Sitzungstermine
Gemeindeentwicklungsausschuss
Montag, 21.09.2026, 17.00 Uhr im Ratssaal
Bauausschuss
Dienstag, 22.09.2026, 17.15 Uhr im Ratssaal
Planungsausschuss
Mittwoch, 23.09.2026, 17.15 Uhr im Ratssaal
Familienausschuss
Donnerstag, 24.09.2026, 17.00 Uhr im Ratssaal
Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 29.09.2026, 17.00 Uhr im Ratssaal
Rechnungsprüfungsausschuss
Mittwoch, 30.09.2026, 17.00 Uhr im Ratssaal
Rat
Donnerstag, 01.10.2026, 17.00 Uhr im Ratssaal

Jede Einwohnerin und jeder Einwohner hat die Möglichkeit, im 
Rat sowie im Haupt- und Finanzausschuss bis zu fünf Einwohner-
fragen je Sitzung zu stellen. 
Diese sind mindestens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung schriftlich 
beim Bürgermeister einzureichen.

Öffnungszeiten des Rathauses  
 

Allgemeine Öffnungszeiten: Bürgerbüro u. Touristinfo: 
Mo – Do 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr Mo – Do 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr  Mo u. Mi 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Fr 08:30 Uhr bis 12.00 Uhr  Di u. Do 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
   Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Sozialamt: Mittwochs geschlossen Zusätzlich öffnet die Touristinfo in  
SGB XII  den Monaten April bis Oktober auch  
Mo, Di, Do, Fr. 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr an den Wochenenden: 
   Samstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Asyl:  Sonntag 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Mo, Di, Do, Fr. 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Do  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr   
   Standesamt: 
Wohngeld:  Mo – Do 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
Mo, Di, Do, Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr  Mo u. Do 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Do 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  Fr 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
 

Notfallrufnummern  
außerhalb der Öffnungszeiten 

 
Ordnungsamt 02261 65028  
 über die Leitstelle des OBK  
 
Notfall Strom  02293 9113-44  Störung Breitband  02293 9113-66 
 
Notfall Gas 02293 9113-77  Störung Wärme  02293 9113-33 
 
Notfall Wasser 02293 9113-22 Kitzrettung e.V. 0170 5828286 
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Streetwork Nümbrecht
Jörn Hägele
E-Mail: streetwork@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576813
Terminabsprachen sind jederzeit möglich!

Programm Jugendzentrum 
Nümbrecht
Montag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Dienstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
16:00 Uhr - 20:00 Klettern (alle 14 
Tage zur geraden Kalenderwoche)
Mittwoch:
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Offener Treff
16:30 Uhr - 18:00 Uhr Kochen im 
Juze für Kinder und Jugendliche ab 
8 Jahren. Unkostenbeitrag: 0,50 €. 
Anmeldung im Juze.
17:30 Uhr - 21:00 Uhr Offener Treff
Donnerstag:
15:00 Uhr - 20:00 Uhr Offener Treff
Freitag: 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr Offener Treff
20:00 Uhr - 23:00 Uhr Nachtsport
Für Kids ab 12 Jahren von 20:00 

Uhr - 21:00 Uhr und ab 16 Jahren 
von 21:00 Uhr - 23:00 Uhr in der 
alten Sporthalle am Schulzentrum 
Nümbrecht.
Samstag und Sonntag:
Programm nach Vereinbarung oder 
Ankündigung im Juze.
Ausführliche Infos zu unseren viel­
seitigen Freizeitangeboten erhalten 
Sie im Jugendzentrum Nümbrecht 
und unter www.jugendzentrum- 
nuembrecht.de.

   

 

 

 
 
 

Öffnungszeiten  
Schwimmbad Element 

für die Zeit 20.07. 2026 – 01.09.2026 

 
Öffnungszeiten 

Montag 08:00 Uhr - 13:00 Uhr 

Dienstag 

06:30 Uhr - 11.30 Uhr 
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Damenbad 
16:00 Uhr - 21:00 Uhr 

Mittwoch 
08:00 Uhr - 13:00 Uhr 
15:00 Uhr - 21:00 Uhr 

Donnerstag 06:30 Uhr -11:30 Uhr 

Freitag 
08:00 Uhr - 13:00 Uhr 
15:00 Uhr - 17:30 Uhr 

Samstag 08:00 Uhr - 13:00 Uhr 

Sonntag 08:00 Uhr - 13:00 Uhr 
 
Darüber hinaus bleibt das Schwimmbad zu den 
nachfolgenden Zeiten geschlossen: 
Freitag, den 07.08.2026 von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Mittwoch, den 12.08.2026 von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Freitag, den 14.08.2026 von 15.00 Uhr bis 17:30 Uhr 
 
Ab 19.08.2026 bleibt das Schwimmbad bis 
voraussichtlich einschl. 06.09.2026 wegen 
Wartungsarbeiten geschlossen.  
 
 

„NümbrECHT gesund - Gemeinsam gesund"  
geht erfolgreich weiter
Die Vortragsreihe „NümbrECHT 
gesund - Gemeinsam gesund" ist 
Anfang 2026 erfolgreich ins Jahr 
gestartet. Die bisherigen Veranstal­
tungen zu den Themen „Wechseljah­
re, Stressmanagement, Schilddrüsen­
erkrankungen und Diäten" stießen 
auf großes Interesse und bestätigten 
den Bedarf an fundierten, verständ­
lich aufbereiteten Gesundheitsthe­
men.
Auch in den kommenden Monaten 
dürfen sich Interessierte auf span­
nende Vorträge mit erfahrenen Re­
ferentinnen und Referenten freuen. 
Die Reihe bietet weiterhin wertvolle 
Impulse rund um Prävention, Wohl­

befinden und ganzheitliche Gesund­
heit - ganz ohne Kosten!
Vortragsort:	 VHS-Raum im 

Schulcampus Nümbrecht 
	 Mateh-Yehuda-Str. 5, Nümb-

recht
Die nächsten Termine im Über-
blick:
•	 Mittwoch, 2. September 

2026, 19:00 Uhr
	 Marion Wilmanns - Wenn die 

Balance verloren geht
•	 Mittwoch, 7. Oktober 2026, 

19:00 Uhr
	 Janina Dreyer - Gesunde Fami-

lien im Alltag - kleine Verände-
rungen mit großer Wirkung

•	 Mittwoch, 4. November 
2026, 19:00 Uhr

	 Dr. med. Edgar Leißling - Schlüs-
sel zur Gesundheit: Gesunder 
Darm - gesunder Mensch

Am 2. September 2026 werden von 
Frau Marion Willmanns (Coach für 
Stimme, Gesundheit und Dipl. Trau­
ma - Fachberaterin), Anzeichen für 
eine Depression und einer Angst­
störung aufgezeigt und warum es 
so wichtig ist, diese frühzeitig zu 
erkennen.
Dieser Vortrag beleuchtet nach­
vollziehbar das Leid hinter diesen 
psychischen Belastungen und zeigt 
leicht verständlich auf, an welchen 

Stellen wertvolle Unterstützung 
möglich ist. 
Auch wird sichtbar welche Bedeu­
tung traumatische Erlebnisse im Zu­
sammenhang mit Angststörungen 
haben.
Alle Interessierte sind herzlich ein­
geladen sich zu informieren, neue 
Perspektiven kennenzulernen und 
aktiv etwas für die Gesundheit und 
andere zu tun.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich per E-Mail an 
unter: 
s.scharf@dostal-partner.de oder 
klaudia.altwicker@nuembrecht.de.
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Die Wiederaufforstung  
beschädigter Waldflächen wird weiter gefördert

Ende: Aus dem Rathaus

Wer kleine durch Trockenheit und 
Borkenkäferbefall beschädigte 
Waldflächen auf Nümbrechter Ge­
meindegebiet besitzt, kann von der 
Gemeinde nach wie vor finanzielle 
Unterstützung erhalten. 
Das hat der Rat der Gemeinde 
Nümbrecht in seiner Sitzung am 
16. Juli 2026 einstimmig beschlos­
sen. Hintergrund sind die hohe Be­
deutung des mit der Förderung ver­
folgten Zwecks sowie noch nicht 
aufgebrauchte Fördermittel.
Daher wurde die Laufzeit des För­
derprogramms „Wiederauffors­
tung von Kalamitätsflächen im 
Kleinstprivatwald im Gemeindege­
biet Nümbrecht" um ein weiteres 
Jahr verlängert, so dass Anträge bis 
spätestens Juni 2027 eingereicht 
werden können. 
Die Anträge werden nach Ein­
gangsdatum bearbeitet. Sollten die 
Fördermittel vor Juni ausgeschöpft 
sein, wird die Gemeinde dies ent­
sprechend mitteilen.
Das kommunale Förderprogramm 
zielt darauf ab, den durch den 
Klimawandel stark geschädigten 
Wald nachhaltig wiederaufzubau­
en und einen lokalen Beitrag zum 
Erhalt dieses wichtigen Ökosys­
tems zu leisten. 

Gefördert werden Kalamitätsflä­
chen von bis zu 1 Hektar Größe, die 
vor der Schädigung einen Nadel­
holzanteil von mindestens 50 % 
aufwiesen. Die Förderung umfasst 
ein Maßnahmenbündel, bestehend 
aus einer fachlichen Pflanzbera­
tung, dem Einkauf und Einbrin­
gen von Pflanzenmaterial/Saatgut 
und mechanischem Pflanzenschutz 
sowie einer Nachkontrolle der vor­
genommenen Bepflanzung. 
Antragsberechtigt sind natürliche 
und juristische Personen des pri­
vaten Rechts sowie anerkannte  
forstwirtschaftliche Zusammen­
schlüsse.
Zwei ortskundige forstfachlich 
ausgebildete Personen vom Lan­
desbetrieb Wald und Holz NRW 
sowie der Holzkontor Rhein-Berg-
Siegerland GmbH betreuen das 
Programm und stellen durch ihre 
Fachexpertise eine standortgemä­
ße und zugleich klimawandelange­
passte Wiederaufforstung sicher. Je 
nach Größe der zu bepflanzenden 
Fläche kann der Zuschuss pro An­
trag bis zu 2.000 € betragen. Die 
Kosten für die Pflanzberatung und 
Nachkontrolle werden zu 100 % 
von der Gemeinde übernommen.
Wichtig ist, dass zuerst der Förder­

antrag bei der Gemeinde Nüm­
brecht eingereicht wird. 
Erst dann beginnt, nach erfolgrei­
cher Antragsprüfung, das Förder­
verfahren und es kann im ersten 
Schritt die fachliche Pflanzbe­
ratung in Anspruch genommen 

werden. 
Die Förderrichtlinie sowie alle In­
formationen zum Förderverfahren 
und was bei der Antragstellung zu 
beachten ist, finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Nüm­
brecht unter www.nuembrecht.de.

Interaktive Broschüre informiert  
über die Gemeinde Nümbrecht
Sie wollen Nümbrecht (näher) ken­
nenlernen? Dann haben Sie ab so­
fort die Möglichkeit, die Gemeinde 
in einem neuen interaktiven Format 
zu entdecken. Unter dem Slogan 
„So schön kann Heimat sein" bietet 
die neue Broschüre einen kompak­
ten Überblick über den Heilklima­
tischen Kurort im Oberbergischen. 
Erfahren Sie, was die ländliche 
Gemeinde für Bürger und Gäste 
bereithält und was Nümbrecht so 
lebenswert macht.
Auf 28 Seiten stellt sich Nümbrecht 
in zehn Kapiteln vor. Angefangen 

von der Geschichte erstrecken sie 
sich über Themen wie Bildung, Nah­
erholung, Gesundheit, Wirtschaft 
und Wohnen bis hin zum Bürgerser­
vice. Informative Kurztexte bestückt 
mit Bildergalerien informieren über 
lokale Angebote, Einrichtungen und 
Services. Integrierte Verlinkungen 
und Videos führen zu weiteren 
Informationsportalen und machen 
Nümbrecht audiovisuell erlebbar. So 
lädt gleich zu Beginn der Broschüre 
ein Kurzfilm zu einer kleinen Ent­
deckertour durch Nümbrecht ein 
und beim Umblättern begrüßt Sie 

Thomas Hellbusch, Bürgermeister 
der Gemeinde.
Die Broschüre wurde mit dankbarer 
Unterstützung der Sparkasse Gum­
mersbach, der Volksbank Oberberg, 
der Dr. Becker Rhein-Sieg-Klinik, 
der GWN Gemeindewerke Nüm­
brecht und der BEG Bau- und Ent­
wicklungsgesellschaft Nümbrecht 
erstellt.
Schauen Sie einfach mal rein! Sie fin­
den die interaktive Broschüre auf der 
Internetseite der Gemeinde Nüm­
brecht unter www.nuembrecht.de. 
Selbstverständlich stehen Ihnen auch 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung und der 
Touristinfo gerne als persönlicher 
Ansprechpartner zur Verfügung.
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Öffentliche Bekanntmachung
1. Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der Gemeinde Nümbrecht für das Haushalts-
jahr 2026
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein- 
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666), in der zurzeit gültigen Fassung, hat der Rat der Gemeinde 
Nümbrecht mit Beschluss vom 29.04.2026 folgende Haushaltssatzung 
erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehen­
den Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird
Im Ergebnisplan mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf	  63.167.662 EUR
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf	 63.524.948 EUR
im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf	 56.647.663 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf	 57.730.656 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit auf	 14.402.768 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit auf	 25.909.175 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Finanzierungstätigkeit auf	  73.077.300 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Finanzierungstätigkeit auf	 60.487.900 EUR
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, die für Investitionen erforderlich ist, wird auf 
11.506.407 EUR festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung 
von Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 
41.038.491 EUR festgesetzt.

§ 4
Die Verringerung der allgemeinen Rücklage aufgrund des voraussicht­
lichen Jahresfehlbetrages im Ergebnisplan wird auf 357.286 EUR fest­
gesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch ge­
nommen werden dürfen, wird auf 55.000.000 EUR festgesetzt.

 § 6 (nachrichtlich)
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 
2026 wie folgt festgesetzt:
1. 	 Grundsteuer

1.1	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
	 (Grundsteuer A) auf	 302 v. H.
1.2	 für die Grundstücke
	 (Grundsteuer B) auf	 950 v. H.

2. 	 Gewerbesteuer	 530 v. H.
§ 7

Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im Jahre 
2027 wiederhergestellt. Die im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen 
Konsolidierungsmaßnahmen sind bei der Ausführung des Haushaltsplanes 
umzusetzen. 

§ 8
Als erheblich zum Erlass einer Nachtragssatzung im Sinne von § 81 Abs. 2 
Nr. 1 GO NW gilt ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 5 % des Gesamtbetrags 
der ordentlichen Aufwendungen.
Als erhebliche Mehraufwendungen bzw. Mehrauszahlungen im Sinne von § 
81 Abs. 2 Nr. 2 GO NW gelten bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche 
Aufwendungen und Auszahlungen, wenn sie im Einzelfall die Höhe von 1 % 
der Gesamtaufwendungen bzw. Gesamtauszahlungen übersteigen.
Als geringfügige Investitionen im Sinne des § 81 Abs. 3 Nr. 1 GO NW sind 
solche anzusehen, die als Einzelmaßnahme einen Betrag von 300.000 EUR 
nicht überschreiten.
Die Wertgrenze für Einzeldarstellungen von Investitionsmaßnahmen in den 
Teilplänen gemäß § 4 Abs. 4 KomHVO wird auf 5.000 EUR festgelegt.
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen von mehr als 
5.000 EUR je Aufwands- bzw. Auszahlungsposition oder von mehr als 5 % 
des jeweiligen Haushaltsansatzes sind im Sinne des § 83 GO NW als erheb­
lich anzusehen und bedürfen der vorherigen Zustimmung des Gemeinderates.

§ 9
Die Bewirtschaftungsregelungen sind mit ihren haushaltsrechtlichen Aus­
wirkungen Bestandteil dieser Haushaltssatzung. Im Rahmen der Bestimmun­
gen der Kommunalhaushaltsverordnung NRW (KomHVO) werden folgende 
Regelungen zur flexiblen Bewirtschaftung der Erträge und Aufwendungen 
sowie der Einzahlungen und Auszahlungen getroffen:
Gemäß § 21 Absatz 1 KomHVO werden zur sachgerechten und flexiblen 
Haushaltsbewirtschaftung die Aufwendungen im Bereich der Teilergeb­
nispläne grundsätzlich auf Produktgruppenebene zu Budgets verbunden. 
Ausdrücklich ausgenommen von den Regelungen unter Satz 1 sind die 
Personalaufwendungen, Versorgungsaufwendungen, Rückstellungen, Zins­
aufwendungen, interne Leistungsbeziehungen, Abschreibungen und Wert­
berichtigungen. Diese Aufwandarten werden einzeln betrachtet und sind 
jeweils zu einem Budget zusammengefasst. Die Verfügungsmittel des Bürger­
meisters dürfen gemäß § 14 KomHVO nicht überschritten werden, sind nicht 
übertragbar und nicht deckungsfähig. Alle Investitionsmaßnahmen bilden 
Budgets innerhalb der Teilpläne und sind gegenseitig deckungsfähig. Alle 
Verpflichtungsermächtigungen für Investitionsmaßnahmen bilden Budgets 
innerhalb der Teilpläne und sind gegenseitig deckungsfähig.
Mehrerträge/ -einzahlungen aus pauschalierten Zuweisungen für besondere 
Bedarfssituationen, Zuschüssen, zweckbezogenen Zuweisungen, Spenden 
und sonstigen zweckgebundenen Leistungen Dritter berechtigen zu Mehr­
aufwendungen/ -auszahlungen für die hiermit unterstützten Leistungen 
und Investitionen. Mehrerträge / -einzahlungen aus der Abwicklung von 
Schadensfällen berechtigen zu Mehraufwendungen / -auszahlungen zur 
Beseitigung der Folgen des Schadensereignisses. 
Sperrvermerke
Alle mit Zweckzuwendungen finanzierten Aufwendungen / Auszahlungen 
bleiben bis zur Bewilligung der entsprechenden Zweckzuwendung gesperrt.
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende vom Rat der Gemeinde Nümbrecht am 29.04.2026 be­
schlossene Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 
wird hiermit bekannt gemacht.
Die nach § 76 Abs. 2 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
erforderliche Genehmigung der Aufsichtsbehörde des Haushaltssicherungs­
konzepts 2022- 2031 ist vom Oberbergischen Kreis mit Verfügung vom 
29.07.2026 erteilt worden.
Mit dieser Verfügung vom 29.07.2026 hat der Landrat des Oberbergischen 
Kreises in Gummersbach als untere staatliche Verwaltungsbehörde der Veröf­
fentlichung und dem Vollzug der Haushaltssatzung 2026 und des Haushalts­
planes 2026 unter Beachtung des Haushaltssicherungskonzepts zugestimmt.
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3. Möglichkeit zur Einsichtnahme
Der Haushaltsplan 2026 samt Anlagen wird vom 14.08.2026 bis zur Fest­
stellung des Jahresabschlusses 2026 zur Einsichtnahme im Rathaus in Nümb­
recht, Fachbereich Finanzen, 1. OG, Büro 316 während der Öffnungszeiten 
zur Einsichtnahme bereitgehalten und ist unter der Adresse www.nuem­
brecht.de im Internet verfügbar.
4. Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(§ 7 Abs. 6 GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf 
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 

Ende: Amtliche Bekanntmachungen

werden kann, es sei denn
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt,
b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden,
c)	 der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be­
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Nümbrecht, 14.08.2026
Thomas Hellbusch
Bürgermeister

Eine-Welt-Laden ab  
25. August regulär geöffnet

Kinderhocker aus dem Eine-Welt-Laden 

Am Mittwoch, 19. August, ist der  
Laden trotz Urlaubs vormittags  
wieder von 9:30 bis 12:30 Uhr ge­
öffnet.
Ab Dienstag, 25. August, sind wir 
dann wieder zu den regulären Öff­
nungszeiten für Sie da. 
Die Öffnungszeiten sind: montags 
bis freitags von 9:30 bis 12:30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr sowie 

samstags von 9:30 bis 12:30 Uhr. 
Sie finden uns auf der Rückseite 
des Rathauses (neben der Polizei).
Aktuell können wir neben allem an­
deren eine große Auswahl an Kinder­
hockern anbieten. Wir haben eine 
größere Lieferung mit vielen bunten 
Motiven erhalten.
Wir freuen uns, wieder öfter für Sie 
da zu sein.
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Am Schulzentrum

21.+22.08.2026
Freitag
17-24 Uhr 15-24 Uhr

Samstag

www.gh-weinfest.deGrote & Hiller

Erstes Nümbrechter Weinfest
Nümbrecht. Das Veranstaltungsbü­
ro Grote & Hiller, das seit mehr als 
34 Jahren erfolgreich Veranstaltun­
gen in der Region organisiert, erwei­
tert sein Angebot und lädt erstmals 
zu einem eigenen Weinfest ein. 
Den Auftakt macht das erste Wein­
fest vom 14. bis 16. August 2026 
an der Burg Wissem in Troisdorf. 
Direkt im Anschluss folgt das ers-
te Nümbrechter Weinfest am  
21. und 22. August 2026 auf 
dem Schulcampus in Nüm- 
brecht. 
Die Öffnungszeiten in Nümbrecht sind: 
•	 Freitag, 21. August: 17:00 bis 

24:00 Uhr 
•	 Samstag, 22. August: 15:00 

bis 24:00 Uhr
Die feierliche Eröffnung findet am 
Freitag, 21. August, um 17:00 
Uhr unter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Thomas Hell-
busch statt. 

Ausgewählte Winzer und Wein-
händler aus verschiedenen Re-
gionen 
Die Besucher dürfen sich auf eine 
abwechslungsreiche Auswahl hoch­
wertiger Weine aus renommierten 
Anbaugebieten freuen. Mit dabei sind: 
•	 ALDE Gott aus Sassbachwal­

den (Baden) 
•	 Wein Berg aus Reichshof 
•	 Weingut Schmitt aus 67582 

Mettenheim (Rheinhessen) 
•	 Dagernova aus Bad Neuenahr-

Ahrweiler (Ahr) 
•	 Karl-Heinz Eckes - Gut Phi-

lippshof aus 55595 Sommer­
loch 

•	 Weinbaubetrieb Stücklän-
derei GmbH aus Nümbrecht 
mit ausgewählten Weinen von 
der Mosel

Damit bietet das Weinfest eine 
genussvolle Reise durch einige der 
schönsten deutschen Weinregionen. 

Kulinarische Vielfalt für jeden 
Geschmack 
Auch für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Die Manufaktur 
mit Inhaber Manuel Wehling ver­
wöhnt die Gäste mit kulinarischen 
Spezialitäten. Darüber hinaus bieten 
Michael und Sandra Hiller ge­
meinsam mit ihren Kindern Jan und 
Laura Hiller verschiedene herzhaf­
te Leckereien an. Von Bratwurst und 
Currywurst bis hin zu liebevoll ange­
richteten Vesperplatten ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. 
Wer keinen Wein trinken möchte, 
kommt ebenfalls auf seine Kosten: Am 
Zunft-Kölsch-Ausschankwagen 
gibt es frisch gezapftes Bier. Außerdem 
wird der beliebte Weincocktail der 
Erzquell Brauerei ausgeschenkt. 
Familienbetrieb mit Leiden-
schaft 
Für Michael und Sandra Hiller ist das 
Weinfest eine Herzensangelegen­

heit. Gemeinsam mit ihren Kindern 
werden sie an beiden Veranstal­
tungstagen persönlich vor Ort sein 
und ihre Gäste begrüßen. 
„Wir freuen uns sehr darauf, die 
Menschen aus Nümbrecht und der 
gesamten Region bei unserem ersten 
Weinfest willkommen zu heißen. Wir 
geben uns große Mühe, damit die­
ses Wochenende für alle Besucher zu 
einem besonderen Erlebnis wird und 
das Weinfest ein echter Knaller wird." 
Das Veranstaltungsbüro Grote & Hil­
ler freut sich auf zahlreiche Besucher, 
gemütliche Stunden, gute Gespräche 
und ein stimmungsvolles Wochen­
ende voller Genuss. 
Erstes Nümbrechter Weinfest
21. & 22. August 2026
Schulcampus Nümbrecht 
Öffnungszeiten:
Freitag: 17:00-24:00 Uhr
Samstag: 15:00-24:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei.
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Kunstverein Nümbrecht 
zeigt Sabine Helsper- 
Müller, Doris Kamlage und 
Rike Stausberg

 

 

… lesen und mehr! 

 

Öffnungszeiten 

Montag   11:00 - 15:00 Uhr 

Dienstag   10:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch  10:00 - 17:00 Uhr 

Donnerstag  12:00 – 18:00 Uhr 

www.buecherei-fuer-nuembrecht.de 
Mateh-Yehuda-Straße 5  
51588 Nümbrecht 
Eingang Parkplatz Schulzentrum 
 

Foto: Kunstverein Nümbrecht

Vom 6. September bis 4. Oktober 
findet die nächste Ausstellung des 
Kunstvereins Nümbrecht statt. 
Unter dem Titel "III Helsper-Mül­
ler. Kamlage. Stausberg" werden 
Arbeiten dreier Künstlerinnen im 
Haus der Kunst in Nümbrecht prä­
sentiert.
Sabine Helsper-Müller, die ihren 
Master of Fine Arts an der Ala­
nus Hochschule in Alfter erwarb, 
geht es in ihrem Schaffen um die 
Vertiefung der Wahrnehmung. 
Beobachtungsskizzen bilden die 
Ausgangsgrundlage für ihre asso­
ziativen Linien, Flächen und zum 
Teil großformatigen Arbeiten auf 
Leinwand oder sehr reduzierten 
Holzschnitt-Drucken. Sie lebt und 
arbeitet in Siegen.
Doris Kamlage studierte Bildhaue­
rei und Freie Kunst ebenso an der 
Alanus Hochschule, wurde mit ver­
schiedenen Preisen und Stipendien 
ausgezeichnet und lebt in Alfter. 
Ihre dreidimensionalen Arbeiten 
erzählen von den Spannungsfel­
dern zwischen Sollen und Sein, 
Sinn und Werten, Verlusten und 
Herausforderungen. Die zum Teil 

raumgreifenden, oft seriellen Ar­
beiten widmen sich Themen des 
Alltags und sind unterlegt von der 
Sehnsucht nach Verstehen.
Rike Stausberg arbeitet oft mit 
unterschiedlichen Malfeldern, die 
das Spiegelungsspiel von Innen 
und Außen dies- oder jenseitig 
aufnehmen und zusammenführen. 
Ihr künstlerischer Ansatz stellt die 
Wirkmacht der Phantasie, Imagi­
nation und Intuition in den Mittel­
punkt. Sie erwarb ihr Grafik-Diplom 
an der Kunstschule Alsterdamm in 
Hamburg und arbeitet und lebt im 
oberbergischen Engelskirchen.
Die Vernissage findet statt am 
Sonntag, 6. September, um 15 Uhr 
im Haus der Kunst. Am letzten Aus­
stellungstag, dem 4. Oktober, wird 
um 15 Uhr herzlich zur Finissage 
eingeladen.
Die Öffnungszeiten der Ausstellung 
sind donnerstags 17 bis 19 Uhr, 
samstags und sonntags 15 bis  
18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 
Eine Spende zur Unterstützung der 
gemeinnützigen Arbeit des Kunst­
vereins ist willkommen.
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Gutes Hören stärkt die mentale Gesundheit
Die Auswirkungen einer Hörminde­
rung betreffen nicht nur unser Ge­
hör, sie können sich auch unmittelbar 
auf die Lebensqualität wie u.a. das 
seelische Wohlbefinden auswirken: 
Gutes Hören ist ein wesentlicher Be­
standteil ganzheitlicher Gesundheit 
und spielt eine zentrale Rolle für die 
mentale Verfassung. 
Denn Hören bedeutet weit mehr als 
das reine Wahrnehmen von Schall: 
Es ermöglicht zum Beispiel den 
sozialen Austausch mit anderen 
Menschen und erhöht das Sicher­
heitsgefühl im Straßenverkehr. Zu­
gleich erleichtert ein gut versorgter 
Hörsinn die Konzentration und wirkt 
sich positiv auf die kognitive Leis­
tungsfähigkeit aus.
Ist das Hörvermögen eingeschränkt, 
steigt die sogenannte Höranstren­
gung. Das Gehirn muss kontinuier­
lich mehr leisten, um Sprache aus 
Hintergrundgeräuschen herauszu­
filtern, Klanginformationen richtig 
einzuordnen und Gesprächen zu 
folgen. Diese Mehrbelastung kann 
sich langfristig negativ auf die Kon­
zentrationsfähigkeit, die Gedächtnis­
leistung und die emotionale Stabili­
tät auswirken. 
„Eine nicht ausreichend versorgte 
Schwerhörigkeit kann immense 
Auswirkungen auf die Gesundheit 
eines Menschen haben. Es kann zu 
einer fünf- bis sechsmal höheren 
Sturzwahrscheinlichkeit kommen, 
denn gerade bei einer einseitigen 
Ertaubung fehlt die räumliche 
Orientierung", erklärt Dr. Veronika 
Wolter, Chefärztin der Klinik für 
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde und 
der Helios Hörklinik Oberbayern in 

München. Darüber hinaus bestätigt 
die aktuelle EuroTrak-Germany-Stu­
die, dass sich Hörgeräte-Träger (28 
Prozent) abends seltener mental 
erschöpft fühlen als Personen mit 
einer unversorgten Hörminderung 
(59 Prozent). 

Soziale Folgen unbehandelter 
Schwerhörigkeit
Eine unbehandelte Schwerhörig­
keit kann darüber hinaus Verän­
derungen im sozialen Verhalten 
befördern. Gespräche in Gruppen, 
Telefonate oder kulturelle Aktivitä­
ten werden zunehmend als anstren­
gend oder frustrierend empfunden 
- und deshalb häufig vermieden. 
Missverständnisse mehren sich, 
Unsicherheit entsteht und viele 
Betroffene ziehen sich aus sozialen 
Interaktionen zurück. 
Diese gravierenden Folgen einer un­
versorgten Hörminderung können 
in jedem Alter auftauchen: „Auch 
bei jüngeren Menschen kann es 
zu erheblichen Auswirkungen im 
sozialen Bereich kommen. Viele 
Patienten neigen zu Depressionen, 
gesellschaftlicher Isolation oder 
Arbeitsunfähigkeit", sagt Dr. Vero­
nika Wolter. 

Hörvorsorge stärkt Lebensqua-
lität und psychisches Wohlbe-
finden
Ein intakter oder gut versorgter Hör­
sinn kann dieser Entwicklung effek­
tiv entgegenwirken: Er erleichtert die 
aktive Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben, stärkt das Selbstvertrauen 
und unterstützt so die mentale Ge­
sundheit in jeder Lebensphase. 

Dr. Matthias Rudolph, Facharzt für 
Psychosomatische Medizin und Psy­
chotherapie, betont: „Die positiven 
Effekte einer Hörversorgung zeigen 
sich einerseits durch die Verbesse­
rung im Hörvermögen selbst, was 
wiederum die soziale Integration för­
dert. Andererseits verbessert sich die 
Stimmung: Betroffene haben wieder 
mehr Antrieb. Das wirkt sich natür­
lich auf das Privatleben aus. Man 
trifft sich wieder mehr mit Freunden 
und Bekannten, geht wieder aus, 
ins Kino oder ins Theater. Und am 
Berufsleben kann man wieder teil­
haben und ist integriert." Außerdem 
sind Hörgeräte-Träger deutlich häufi­
ger mit ihrer Schlafqualität zufrieden 
als Menschen mit einer unversorgten 
Hörminderung. Während in der Eu­
roTrak-Germany-Studie nur 31 Pro­
zent der Befragten mit unversorgter 
Hörminderung angeben, zufrieden 

zu schlafen, liegt dieser Anteil bei 
Hörgeräte-Trägern bei 56 Prozent. 
Gut hören zu können schafft damit 
eine wichtige Grundlage, um aktiv, 
eingebunden und selbstbestimmt, 
aber auch erholt zu bleiben und das 
Leben mit allen Sinnen genießen zu 
können - heute und in Zukunft.

Regelmäßig vorbeugen - mit 
einem Hörtest
Schwerhörigkeit vorzubeugen ist 
einfach: Regelmäßige Hörtests bei 
einem Hörakustiker in der Nähe sind 
nicht nur schnell und schmerzfrei 
durchgeführt - sie sind auch wich­
tig, um Gewissheit zu haben, wie es 
in unterschiedlichen Lebensphasen 
um das eigene Gehör steht. Nur so 
kann ein therapiebedürftiger Hörver­
lust frühzeitig identifiziert, individuell 
behandelt und professionell versorgt 
werden. (BVHI)
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Sozial
beratung

VdK-Ortsverband 
Nümbrecht

Der VdK- Ortsverband Nümbrecht 
bietet einmal im Monat eine Sozial­
beratung in den Räumen des Pflege­
dienstes Edith Walter, Lindchenweg 
1. 51588 Nümbrecht, an.
Der nächste Termin ist am 12. 
August.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
mit Frau Gabriele Beuscher unter der 
Rufmaummer: 01590 / 302 08 28.

Bröltaler Erntedankfest
Kati und Stefan Lückeroth aus Hänscheid werden das Bröltaler Erntepaar des Jahres 
2026 sein

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Luftkurort Nümbrecht 
Gesündere Luft durch mehr Klimaschutz?

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Nümbrecht bezeichnet sich gerne 
als Luftkurort. Touristen aus indus­
triellen Ballungsgebieten wussten 
schon immer die bessere Luft hier 
zu schätzen.
Engagiert unterstützt von den 
Nümbrechter Grünen vollzieht sich 
inzwischen ein Wandel zu noch 
besserer Luft: Klimafreundliche 

E-Autos und Heizungen mit Wär­
mepumpen ersetzen Verbrenner-
Autos und Öl-, Gas-, Kohleheizun­
gen mit gesundheitsgefährdenden 
Schadstoffen.
Beim Klimaschutz denken wir in 
erster Linie an weniger Treibhaus­
gase wie CO2, nicht aber an andere 
gesundheitsgefährdende Stoffe wie 

Stickoxide, Schwefeldioxid, Feinstaub 
und einige Kohlenwasserstoffe, die 
für Asthma-, Bronchitis-, Allergie- 
und Krebserkrankungen mit verant­
wortlich sein können.
Deswegen passt mehr Klimaschutz 
gut zum Luftkurort Nümbrecht und 
dem Gesundheitsprojekt "Nümb­
recht rundum gesund!"

Vielleicht nehmen auch Sie die po­
sitiven Auswirkungen regenerativer 
Energien wahr. Wir würden uns über 
Ihr Interesse an grünen Themen sehr 
freuen.

Informationen über unsere Arbeit: 
https://www.gruene-nuembrecht.de

Gabriela Will

Das Bröltaler Erntepaar Kati und Stefan Lückeroth. Foto: Bröltaler 
Ernteverein

Die Familien Lückeroth und Becher 
sowie die Nachbarschaft aus Hän­
scheid freuen sich schon sehr auf 
die Abholung durch den Bröltaler 

Festumzug am 6. und 7. September. 
In vielen Ortschaften der Gemeinden 
Much, Ruppichteroth und Nümb­
recht laufen bereits die Vorberei­

tungen für die wieder zahlreichen 
Erntewagen, die sich am großen 
Bröltaler Festumzug beteiligen. An­
meldungen zum Festumzug nimmt 
der Zugführer Christoph Herkenrath 
auch jetzt noch entgegen (Telefon: 
0162 6495238). Von ihm erhalten 
die Wagenbauer und Fußgruppen 
auch aktuelle Informationen zum 
diesjährigen Festumzug. Der ge­
naue Zugweg wird derzeit noch er­
arbeitet, nach Genehmigung durch 
den Rhein-Sieg-Kreis wird er dann 
auf der Vereinshomepage sowie bei 
Facebook und Instagram bekannt 
gegeben.
Am Erntefestsonntag und -montag 
wollen wir die Gäste wieder mit 
selbst gebackenen Torten und Ku­
chen der Bröltaler Frauen verwöh­
nen. Wie in den letzten Jahren nimmt 
Diana Kaltenbach die Anmeldung 
der Kuchenspenden entgegen (Te­
lefon: 0172 7892375). Die Kuchen 
können dann am Erntefestsonntag 
am Festzelt abgegeben werden.
Die Mitglieder des Bröltaler Ernte­
vereins trafen sich am 7. August im 
Landhaus Inselhof in Alefeld, um die 
letzten Absprachen zu treffen. Dabei 

ging es um die Arbeitseinteilung, die 
Plakatierung und natürlich auch um 
den Aufbau und die Dekoration des 
Festzelts am Brölbach. Denn wenn 
das Bröltaler Erntedankfest am 4. 
September um 21 Uhr mit der Kult-
Disco „RÖTTGEN ROCKT" beginnt, 
sollen der Festplatz und das Festzelt 
wieder so einladend aussehen wie in 
all den Jahren zuvor.
www.ernteverein.de
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Eine Immobilie ist kein Objekt, 
sie ist ein Teil deines Lebens!sie ist ein Teil deines Lebens!

Verkaufen Sie  
Ihre Immobilie mit  

einem guten Gefühl  
durch meinen  

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de
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Wenn der Garten ächzt
Was Hobbygärtner jetzt gegen Hitzestress tun können

Der Klimawandel stellt viele Hobbygärtner vor echte Herausfor-
derungen. Foto: pixabay

Mulchen, trockenheitsresistente Ar­
ten, klimaangepasste Gehölze - Gar­
tenbauexperte gibt Empfehlungen 
für den Sommer.
Die Temperaturen steigen, der Boden 
trocknet aus, die Pflanzen welken: 
Hitzestress ist für unsere Gärten 
längst fester Bestandteil des Som­
mers. „Wer die richtigen Maßnah­
men ergreift, schützt seinen Garten 
und spart sich erheblich Arbeit und 
Frustration", weiß Dr. Lutz Popp, 
Gartenbauexperte beim Bayerischen 
Landesverband für Gartenbau und 
Landespflege e. V. (BLGL).
Mulchen: die beste Sofortmaß-
nahme
Mulchen ist die einfachste und wir­
kungsvollste Maßnahme, die Hobby­
gärtner sofort ergreifen können. Eine 
Schicht aus organischem Material, 
wie Rasenschnitt, Ernteabfällen oder 
Stroh auf offenen Beeten wirkt wie 
eine Isoliermatte: Der Boden heizt 
sich langsamer auf, die Verdunstung 
sinkt und der Gießaufwand geht 
spürbar zurück. Nebenbei profitieren 
auch Bodenlebewesen wie Würmer 
und Mikroorganismen - diese zer­
setzen das Material und wandeln es 
in wertvollen Humus um.
„Wer mulcht, gießt weniger und wer 
weniger gießt, hat mehr Zeit, seinen 
Garten wirklich zu genießen", sagt 
Dr. Popp. Wer kein Mulchmaterial 
hat, sollte die oberste Bodenschicht 
nach dem Gießen regelmäßig auf­

lockern. Das unterbricht die feinen 
Kapillaren im Boden, durch die sonst 
Feuchtigkeit nach oben steigt und 
verdunstet. Ganz nach dem alten 
Sprichwort: „Einmal hacken spart 
zweimal gießen."
Trockenheitsverträgliche Arten 
als langfristige Strategie
Wer den Garten klimaresilient 
aufstellen will, kommt an der Ar­
tenfrage nicht vorbei. So sind zum 
Beispiel Sommer-Portulak, Spar­
gel- und Helmbohne sehr gut tro­
ckenheitstolerant. Wärmeliebende 
Kulturen wie Auberginen, Süß­
kartoffeln oder Kichererbsen, die 
früher als Exoten galten, wachsen 
jetzt zuverlässig.
„Der Klimawandel stellt uns vor ech­
te Herausforderungen, aber er er­
möglicht den Anbau von Kulturen, 
die hier früher nicht reiften", betont 
Dr. Popp. „Wer seinen Anbauplan 
vielfältig gestaltet, ist gegen schlech­
te Jahre besser abgesichert."
Gehölze: Weitsicht zahlt sich 
aus
Nicht nur im Gemüsebeet, auch im 
Gehölzsortiment vollzieht sich ein 
Wandel. Wer neben üblichen heimi­
schen auch andere Gehölze pflanzen 
möchte, kann auf wärme- und tro­
ckenheitsverträgliche Arten zurück­
greifen wie Blumen-Esche, Felsen-
Ahorn und Thüringische Mehlbeere.
Bei Neupflanzungen ist darauf zu 
achten, regelmäßig durchdringend 

zu gießen, mit circa 20 - 30 Litern 
pro Gießgang.
„Für den Garten der Zukunft lohnt es 
sich, neue Pflanzenarten zu verwen­
den", sagt Dr. Popp. „Wer das heute 
beim Pflanzen berücksichtigt, wird in 
Zukunft einen Garten haben, der Hit­

ze aushält und Schatten spendet."
Mehr Informationen und praktische 
Tipps gibt es auf der Website des 
Bayerischen Landesverbands für 
Gartenbau und Landespflege e. V.: 
https://www.gartenbauvereine.org/. 
(BLGL)
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Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine

Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu! (Offenbarung 21,5)/(Die 
Jahreslosung 2026)
Nümbrecht
Anker werfen (Frauenkreis)
Dienstag 19 Uhr / 25. August
Frauenabendkreis
Dienstag 19 Uhr / 18. August
Gemeindebibelstunde / Vitami-
ne für die Seele
Mittwoch 20 Uhr
Männergebetskreis
Donnerstag 10 Uhr
Montags-Männer (im Schülercafé)
Montag 19:30 Uhr / 24. August
Seniorentreff
Mittwoch 15 Uhr / 19. August
Berkenroth
Mütterkreis
Donnerstag 15 Uhr / 27. August
Bierenbachtal
Gebetskreis
Freitag 19 Uhr / 14. August
Drinsahl
Frauenverein
Donnerstag 15 Uhr / 13. August
Harscheid
Abend der Stille
Freitag 18 Uhr
Besuchsdienst
Donnerstag 9:30 Uhr / 20. August

Herz und Honig
(für Frauen ab ca. 25 Jahre)
Mittwoch 19:30 Uhr / 19. August
Huppichteroth
Bibelstunde
Donnerstag 19 Uhr / 27. August
Malzhagen
Bibelstunde
Donnerstag 19:30 Uhr / 20. August
Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort 
können Sie auch den Gottesdienst 
live im Internet miterleben. Gehen 
Sie dafür über die Internet-Seite der 
Kirchengemeinde: ev-kirche-nu-
embrecht.de
Nümbrecht 10:15 Uhr
16. August Köhler / A.i.G. / Paul-Ge­
rhard-GoDi
23. August Wubs / FG / Auftakt Ca­
missio
30. August Köhler / MV Hedding­
hausen
Winterborn 10:15 Uhr
16. August Ebener
30. August Ebener / Reger / A.n.G.
Bierenbachtal 9 Uhr
Harscheid 10:15 Uhr
30. August Stahl
Berkenroth 9 Uhr
16. August 10:15 Uhr Kliesch

30. August Stahl
Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2, Tel. 
02293 - 6772 Fax 2980, www.ev-
kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donnerstag 
9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag geschl.
Pfr. M. Ebener, Auf der Hege 8, Win­
terb.,Tel.: 3771, michael.ebener@
ekir.de
Pfr. Matthias Köhler, Vors., Spreitger 
Weg 26, Tel.: 815340, matthias.ko­
ehler.1@ekir.de
Pfr. Dr. Andreas Scheuermann, Jakob-
Engels-Str. 10, Tel.: 0151/14 98 05 
47, andreas.scheuermann@ekir.de
Jürgen Wubs, Familien- u. Erwach­
senenarbeit, Büro 2340, juergen.
wubs@ekir.de
Anne Petermann, Frauen / Seelsor­
ge, Büro 7165, anne.petermann@
ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede, Tel.: 938 
687, Ulrike Schuster 01 51 / 29 57 
50 61, E-Mail: schmiede@cvjm-nu­
embrecht.de)

Seels. Beratung: Ria Vierkötter Tel.: 
903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nümbrecht, 
Wiesenstr. 16c; Leitung: Mirjam 
Kohlmann-Barf, Tel. 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen, Bier­
enbachtal, Wiehler Str. 52; Leitung: 
Sabine Mortsiefer-Meyer, Tel. 44 92
Diakoniestation Nümbrecht, Lina-
Friedrichs-Str. 2, Tel. 8156477, Pfle­
gedienstleitung: Silke Gelhausen, 
E-Mail: nuembrecht@diakonie-vor-
ort.de
Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy 
0175-9177462
Schuldnerberatung Diakon. Werk, 
einmal monatl. in Nümbrecht, Tel.: 
02291-808 716
Tel.-Seelsorge, Tel.: 0800-1110111, 
tägl. 0 bis 24 Uhr, 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids + 
Teens Montag bis Samstag 13 bis 
19 Uhr, Tel.: 0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-
pen des CVJM finden Sie im Inter­
net unter: www.cvjm-nuembrecht.de
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Mitarbeiter/-in Verwaltung und Rezeption (m/w/d)

Nümbrecht Teilzeit 
(30 Std./Woche)

ab sofort Bewerbungsschluss: 
23.08.2026

Für unsere Bildungsstätte Nümbrecht suchen wir Sie.  

Wir bieten
• Entgeltgruppe 6-7 BG-AT zzgl. eines vollen 13. Monatsgehalts (41.094 - 47.909 € jährlich)
• 30 Tage Urlaub im Jahr, überwiegend in Betriebsferien im Sommer und Winter – zusätzliche freie Tage am 24. und 31.12.
• Im Regelfall sind die Wochenenden und Feiertage arbeitsfrei
• 

• 
einer vergleichbaren abgeschlossenen Berufsausbildung 

• Berufserfahrung im Bereich Rezeption und Verwaltung wünschenswert
• 

Neugierig? QR-Code scannen für die detaillierten Stellenausschreibungen.

Bei Fragen steht Ihnen die Bildungsstättenleitung Frau Corinna Muchow, 
Tel.: 06131/802-13735, gerne zur Verfügung.

Mehr Infos unter bghm.de/karriereportal/stellenangebote

befristet bis zum 
31.12.2028

Berufe im Finanzsektor
Geld verwalten, Investitionen be­
gleiten oder Unternehmen beraten, 
Berufe im Finanzsektor sind vielsei­
tiger, als man zunächst denken mag. 
Ob bei Banken, Versicherungen, 
Steuerkanzleien oder in der Finanz­
abteilung mittelständischer Betriebe, 
Fachkräfte werden in diesem Bereich 
weiterhin gesucht. Der Stellenmarkt 
bietet Chancen für Einsteiger ebenso 
wie für erfahrene Fachkräfte.
Vielfältige Berufsbilder:
Der Finanzsektor umfasst eine brei­
te Palette an Tätigkeiten. Klassische 
Berufe sind Bankkaufleute, Versiche­
rungskaufleute oder Steuerfachan­
gestellte. Hinzu kommen Finanz­
buchhalter, Controller, Finanzberater 
oder Analysten. Auch spezialisierte 
Aufgaben wie Risikomanagement, 
Kreditprüfung oder Vermögensver­
waltung gehören dazu. In vielen 
Unternehmen arbeiten Finanzfach­
kräfte zudem eng mit anderen Ab­

teilungen zusammen und tragen 
Verantwortung für Planung und 
Kontrolle.
Vorteile der Branche:
Ein Beruf im Finanzsektor bietet in 
der Regel stabile Beschäftigungsver­
hältnisse und klare Karrierewege. Die 
Arbeit ist meist gut strukturiert, oft 
mit geregelten Arbeitszeiten. Hinzu 
kommen vergleichsweise attraktive 
Verdienstmöglichkeiten, insbeson­
dere mit zunehmender Erfahrung 
oder Zusatzqualifikationen. Viele 

Arbeitgeber investieren regelmäßig 
in Weiterbildungen, da Fachwissen 
und rechtliche Kenntnisse regel­
mäßig aktualisiert werden müssen. 
Auch lässt sich erlangtes Wissen im 
Privaten nutzen, da ein guter Über­
blick über die Finanzwelt auch für 
Klarheit in den eigenen Finanzen 
sorgt.
Zukunftssicherheit und Ent-
wicklung:
Trotz Digitalisierung und Automa­
tisierung gilt der Finanzsektor als 

zukunftssicher. Standardaufgaben 
werden zwar zunehmend digital er­
ledigt, gleichzeitig steigt der Bedarf 
an qualifizierter Beratung, Kontrolle 
und Analyse. 
Themen wie Altersvorsorge, Unter­
nehmensfinanzierung oder nachhal­
tige Geldanlagen gewinnen immer 
mehr an Bedeutung. Wer bereit ist, 
sich stetig fachlich weiterzuentwi­
ckeln und den Finanzmarkt zu be­
obachten, hat gute Perspektiven auf 
dem Arbeitsmarkt.
Berufe im Finanzsektor verbinden 
Zahlenverständnis mit Verantwor­
tung, Wandel und dennoch langfris­
tigen Perspektiven. Für Menschen, 
die strukturiert arbeiten, Interesse 
an wirtschaftlichen Zusammen­
hängen haben und einen sicheren 
Arbeitsplatz suchen, bleibt die 
Branche auch in Zukunft eine at­
traktive Option.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 28. August 2026
Annahmeschluss ist am:
20.08.2026 um 10 Uhr

Filialkirche St. Mariä Königin - Marien-
berghausen der kath. Kirchengemeinde 
St. Mariä Himmelfahrt Marienfeld
Samstag, 15. August - Mariä 
Aufnahme in den Himmel
keine Vorabendmesse
Sonntag, 16. August - 20. Sonn-
tag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Mittwoch, 19. August
18:30 Uhr - Rosenkranz für die Kran­
ken unserer Gemeinden
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 21. August
18:30 Uhr - Stille Anbetung in der 
Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche, 
anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 22. August
keine Vorabendmesse
Sonntag, 23. August - 21. Sonn-
tag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Mittwoch, 26. August
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 28. August
18:30 Uhr - Stille Anbetung in der 
Pfarrkirche
19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche, 
anschl. Beichtgelegenheit

Samstag, 29. August
keine Vorabendmesse
Sonntag, 30. August - 22. Sonn-
tag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkirche
Pfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerheiligs­
ten jeden Freitag um 18:30 Uhr in 
der Pfarrkirche!

19. August | 18:30 Uhr | Rosen-
kranz für alle Kranken unserer 
Gemeinden | St. Mariä Himmel-
fahrt | Marienfeld | um 19 Uhr ist 
Hl. Messe.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112
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Krankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Tierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/not­
dienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg 
Die drei allgemeinen ärztlichen 
Notdienstpraxen des ambulanten 
Bereitschaftsdienstes der niederge­
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg am 
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und 
am Krankenhaus Wipperfürth sind 
bis 21 Uhr in den Praxisräumen 
erreichbar. 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten in einen „Früh-" und 
„Spätdienst" geteilt und damit an die 
Stoßzeiten der Inanspruchnahme des 
ambulanten Notdienstes angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienst­
praxen in Gummersbach, Waldbröl 
und Wipperfürth lauten wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
19 bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und 
von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 
116 117 
Für die ambulante Versorgung nicht 
mobiler bzw. bettlägeriger Patien­
ten in Oberberg steht der ärztliche 
Hausbesuchsdienst zur Verfügung. 
Die Hausbesuche werden von der 
Arztrufzentrale NRW koordiniert, 
diese ist an allen Wochentagen rund 
um die Uhr unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Kinder-Notdienst in Gummers-
bach
Der kinder- und jungendärztlichen 
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus 
Gummersbach untergebracht und 
mittwochs und freitags von 16 bis 20 
Uhr und an Wochenenden von 9 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar. 

Freitag, 14. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 
	 02293 909120
Samstag, 15. August 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Sonntag, 16. August 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Montag, 17. August 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Dienstag, 18. August 
	 Oberberg Apotheke
	 Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262 9998390
Mittwoch, 19. August 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010
Donnerstag, 20. August 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Freitag, 21. August 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Samstag, 22. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Sonntag, 23. August 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058
Montag, 24. August 
	 Agger-Apotheke
	 Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261 98450
Dienstag, 25. August 
	 Viktoria-Apotheke
	 Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 
	 02261 77297
Mittwoch, 26. August 
	 Vita-Apotheke Derschlag
	 Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510
Donnerstag, 27. August 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Freitag, 28. August 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Samstag, 29. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Sonntag, 30. August 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Der ambulante augenärztliche Not­
dienst wird wie gewohnt am Mon­
tag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr 
angeboten. Welcher Augenarzt Not­
dienst hat, erfahren Patienten eben­
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu­
lanten Notdienst in Nordrhein gibt es 
unter www.kvno.de/notdienst.
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